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VereInsjournal
Vereinsanschrift: TsV Ingolstadt-nord e. V.
 Wirffelstr. 25 · 85055 Ingolstadt
 Tel. 08 41/5 45 57; Fax 08 41/5 87 57; sportgaststätte: Tel. 08 41/5 47 57
Geschäftsstelle: Dienstag 14.00 – 18.00 uhr · Mittwoch 14.00 – 17.00 uhr

anschriften Vorstand
Vorstandsvorsitzender Christian De lapuente, Pestalozzistr. 6 a,
 85055 Ingolstadt, 0151 21765928 
sportkoordinator  Peter Kucharski, Fontanestr. 25,  
 85055 Ingolstadt, 0151 24163680 
objektverwalter / technik  Fritz Preiss, regensburger str. 29, 
 85055 Ingolstad, 01520 2734284 
schatzmeister  Dieter Beer, eigenheimstr. 9,  
 85051 Ingolstadt,  0162 7411171 
Geschäftsführerin / Verwaltung  Marion Trost, angerstr. 18, 
 85077 Manching, 0160 98514973
Vorstandsmitglied Jugend  Betül Genc, Manchinger str. 38, 
 85053 Ingolstadt, 0176 36291772 
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit  Franz Heigl, Georg-Heiß-str. 56, 
 85051 Ingolstadt, 0177 3943445 
Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses  Thomas Brunner, stömmerstr. 15, 
 85055 Ingolstadt, 0841 53066 
Mitglied des Wirtschaftsausschusses  Hans schlamp 
Ehrenvorsitzende Wolfgang seitz, Klaus Beier
Vorsitzender des Ältestenrates  siegbert Hübner lessingstr. 9 
und des Ehrenausschusses  85055 Ingolstadt 0171 3705275 

Mitglieder des Ältestenrates  Hans-jörg Wüst, erich schneider, jürgen Hirsch,  
und des Ehrenausschusses  Karl lindl 

rechnungsprüfer josef Knickel,  Christian Gampfer 

anschriften abtEilunGslEitEr 

billard Christian Gampfer, schwedenstr. 29,
 85051 Ingolstadt, Tel. 01 57/74 63 99 37
Karate Birgül Tüncel, Grünewaldstr. 23,
 85053 Ingolstadt, Tel. 0 84 1/7 94 17 66
Kegeln roland Benesch, am schiffl 2,
 85055 Ingolstadt, Tel. 01 71/5 50 53 85
Fußball Markus Ingrisch, Herschelstr. 1,
 85057 Ingolstadt, Tel. 01 76/22 96 18 90
Gewichtheben Klaus seitz, Fauststraße 29,
 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/9 71 36 50
leichtathletik Thomas Mayr, am Mailinger Moos 141,
 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/9 01 62 34
schach ernst Frey, Feldkirchener str. 3,
 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/5 92 69
ski Thomas sebald, Ingolstädter str. 10
 85134 stammham, Tel. 0 84 05/92 56 99
tai-Chi Bernhard Meier, Köllnerstr. 3,
 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/2 57 12
tennis erich ekert, Mitterweg 19,
 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/5 75 36
turnen M. König-Hancerli, Mulzerstr. 14,
 85051 Ingolstadt, 08 41/9 51 86 60
amateur-Funk Hans-ulrich Buschle, am Gangsteig 23,
 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/7 81 93
lacrosse Mirko nentwig, Fuggerstr. 13
 85057 Ingolstadt, Tel. 0177/3 30 86 33

Herausgeber TsV Ingolstadt-nord 1897/1913 e. V.
Verantwortlich TsV Ingolstadt nord 1897/1913 e. V.
druck Druck Pruskil GmbH, 85080 Gaimersheim
Erscheinungsweise Vierteljährlich – auflage: 1200 stück
 Der Preis für das Vereinsjournal ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

tsV ingolstadt-nord 1897 / 1913 e. V.
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liebe Mitglieder unseres tsV nord, 
liebe sportkameradinnen und sportkameraden,

Viele Prozesse, die viertel-, halb- oder jährlich anfallen, können erst übertragen werden, 
wenn die Tätigkeiten zu bearbeiten sind.ein schwerpunkt um den Haushalt weiter zu si-
chern und den sportbetrieb aufrecht zu erhalten, stehen Mitgliederwerbeaktionen und das 
suchen von weiteren Werbepartnern auf unsere Tagesordnung. 
eine Vielzahl von Haushaltsposten wurden genau betrachtet, wie z.B. Versicherungen, eDV 
im Geschäftszimmer, Telefon und Internet. Bei einzelnen Bausteinen, haben wir bereits die 
Kosten senken können. auch der eine oder andere Werbepartner hat uns bereits zugesagt. 
Die neugestaltung der Homepage und die Überarbeitung der Vereinszeitung sind weitere 
Baustellen die momentan beackert werden. 
Der neue Vereinsbus soll ab september mit Fahrzeugwerbung gesponsert werden. Den 
anfang macht das autohaus Hoffmann & Wittmann von denen der Bus geleast wird.
In der ersten Gesamtvorstand-, sowie sportausschusssitzung, wurden bereits Ideen ge-
sammelt und wir sind zuversichtlich, dass die eine oder andere anregung dem sportverein 
hilft, den Haushalt weiterhin zu sichern, und die Mitgliederentwicklung zu verbessern. 

auf eine gute Zusammenarbeit! 

Christian De lapuente
Vorstandsvorsitzender 

v.l.n.r.: Marion Trost, Franz Heigl, Christian Delapuente, Dieter Beer, siegbert Hübner, Peter 
Kucharski, Betül Genc, Fritz Preiss Fotograf: rehberger, Christian

einarbeitung mit neuer Führung!

liebe Vereinsmitglieder,
seit der letzten jahreshauptversammlung, anfang juni, 
hat der Hauptverein eine neue Vereinsführung gewählt. Die 
langjährigen Vorsitzenden Klaus Beier, Thomas Brunner und 
Peter Popp haben ihre Ämter für einen Generationenwechsel 
freigegeben. 

auf der jahreshauptversammlung mit neuwahlen haben 
viele Mitglieder teilgenommen. Mich hat es ganz besonders 
gefreut, dass der Zusammenhalt und die unterstützung von 
allen zu spüren war. Diese Kameradschaft ist nicht selbstver-

ständlich, sondern zeigt, dass den Verein mehr als den reibungslosen sportbetrieb 
auszeichnet. 
In den letzten Wochen sind die neugewählten Funktionäre mit der einarbeitung in 
das Vereinsgeschehen beschäftigt. Durch die satzungsänderung und den Füh-
rungswechsel mussten die  bürokratischen angelegenheiten in den Ämtern und bei 
der sparkasse geregelt werden.   
Mit der unterstützung der ehemaligen Vorsitzenden und dem langjährigen Kassier, 
Dieter Beer sowie der Bürokraft, johanna Beier, wird das Tagesgeschäft erörtert.
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s a t z u n g

§ 1

name, sitz, Geschäftsjahr 

1. Der aus dem Zusammenschluss der Vereine Fr. TsV 1913 und esV 1897 
Ingolstadt-nord e.V. hervorgegangene Verein führt den namen TsV Ingolstadt-nord 
e.V., kurz TsV nord. 

2. Der Verein ist Mitglied des Bayerischen landessportverbandes e. V.. Durch die 
Mitgliedschaft von einzelpersonen zum Verein wird auch die Zugehörigkeit der 
einzelpersonen zum Bayerischen landes-sportverband vermittelt. 
Der Verein hat seinen sitz in Ingolstadt und ist im Vereinsregister eingetragen. 

3. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2

Vereinszweck und Gemeinnützigkeit

1. Vereinszweck ist die Pflege und die Förderung des sports.  

2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im sinne 
des abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der abgabenordnung. 
 
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster linie eigenwirtschaft liche 
Zwecke  
 
 
Der satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die  
 
a) abhaltung eines geordneten Turn-, sport- und spielbetriebes, 
b) Durchführung von Versammlungen, Vorträgen, Kursen und sportlichen 
   Veranstaltungen, 
c) sachgemäße ausbildung und einsatz von Übungsleitern/-innen.
 

Mittel des Vereins sowie etwaige Überschüsse werden nur für satzungsge mäße 
Zwecke verwendet. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des 
Vereins. Der Verein darf keine Person durch ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind, oder durch unverhältnis mäßig hohe Vergütungen begünstigen.

Sport-
restaurant
ingolstadt / nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen räumen.
Für jeden anlaß die passenden räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
nähe autobahnausfahrt Ingolstadt-nord

Fam. domino
Wirffelstraße 25· 85055 ingolstadt
telefon (08 41) 5 47 57
ruhetag: Montag · dienstag ab 15 uhr geöffnet.

Redaktionsschluss
für Heft 3/2010: 24. juli 2010

Beiträge im Geschäftszimmer abgeben 
oder in den Briefkasten einwerfen.

die Geschäftsstelle ist
jeden dienstag von 14.00 – 18.00 uhr und
 Mittwoch von 14.00 – 17.00 uhr geöffnet!

Frau johanna Beier sowie Mitglieder des 
Vorstands stehen in dieser Zeit für Fragen an den Verein zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: www.tsv-ingolstadt-nord.de
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ausgeschiedene oder ausgeschlossene Mitglieder haben keinen anspruch auf das 
Vereinsvermögen.
eine Änderung im status der Gemeinnützigkeit zeigt der Verein dem Bayerischen 
landes-sportverband e.V., den betroffenen Fachverbänden und dem zuständigen 
Finanzamt für Körperschaften an.

Der Verein ist politisch und konfessionell neutral.

§ 3

Vergütungen für die Vereinstätigkeit

1. Die Vereins- und organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. 

2. Bei Bedarf können Vereinsämter im rahmen der haushaltsrechtlichen Mög lichkeiten 
entgeltlich auf der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zah lung einer 
angemessenen aufwandsentschädigung – nicht über den Höchst sätzen nach § 3 nr. 
26 a estG – ausgeübt werden. 

3. Die entscheidung über eine entgeltliche Vereinstätigkeit nach absatz (2) trifft 
immer die Mitgliederversammlung. Gleiches gilt für die Vertragsinhalte und die 
Vertragsbeendigung. 

4. Der geschäftsführende Vorstand ist ermächtigt, Tätigkeiten für den Verein gegen 
Zahlung einer angemessenen Vergütung oder aufwandsentschädigung zu beauf-
tragen. Maßgebend ist die Haushaltslage des Vereins. 

5. Zur erledigung der Geschäftsführungsaufgaben und zur Führung der Geschäfts-
stelle ist die Mitgliederversammlung ermächtigt, im rahmen der haushaltsrecht lichen 
Möglichkeiten, hauptamtlich Beschäftigte anzustellen. 

6. Im Übrigen haben die Mitglieder und Mitarbeiter des Vereins einen aufwendungs-
ersatzanspruch nach § 670 BGB für solche aufwendungen, die ihnen durch die 
Tätigkeit für den Verein entstanden sind. Hierzu gehören insbesondere Fahrtkos ten, 
reisekosten, Porto, Telefon usw.. 

7. Der anspruch auf aufwendungsersatz kann nur innerhalb einer Frist von drei Mo naten 
nach seiner entstehung geltend gemacht werden. erstattungen werden nur gewährt, 
wenn die aufwendungen mit prüffähigen Belegen und aufstellungen nachgewiesen 
werden. 

8. Vom geschäftsführenden Vorstand können per Beschluss im rahmen der steuer-
rechtlichen Möglichkeiten Grenzen über die Höhe des aufwendungsersatzes nach § 
670 BGB festgesetzt werden.  

9. Weitere einzelheiten regelt die Finanzordnung des Vereins, die vom Gesamt vorstand 
erlassen und geändert wird.

§ 4

Mitgliedschaft 

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche und juristische Person werden, die den 
Vereinszweck fördert.

2. Über den schriftlichen aufnahmeantrag entscheidet der geschäftsführende Vor stand. 
Mit Beschlussfassung beginnt die Mitgliedschaft. Der aufnahmeantrag Geschäfts-
unfähiger oder beschränkt Geschäftsfähiger bedarf der Zustimmung des gesetz lichen 
Vertreters.

3. Wird der aufnahmeantrag abgelehnt, kann schriftlich Widerspruch eingelegt wer den. 
Über den Widerspruch entscheidet abschließend der Gesamtvorstand.

4. Die Übertragung des stimmrechts ist nicht möglich. 

5. Mitglieder haben erst mit Vollendung des 18. lebensjahres passives Wahlrecht. 
abweichend besteht für Wahlen zur Vereinsjugendleitung passives Wahlrecht mit 
Vollendung des 16. lebensjahres. Die Bestellung eines Minderjährigen wird erst mit 
der einwilligung der gesetzlichen Vertreter wirksam. 

6. stimmberechtigt sind Vereinsmitglieder ab dem vollendeten 14. lebensjahr 

§ 5

Beendigung der Mitgliedschaft

1. Die Mitgliedschaft endet durch den austritt, ausschluss oder Tod, bei juristischen 
Personen entsprechend mit ende der rechtsfähigkeit. 

2. Der austritt ist nur zum ende eines Kalenderjahres unter einhaltung einer Frist von 6 
Wochen zulässig. 
Die austrittserklärung ist schriftlich an den geschäftsführenden Vorstand zu richten. 

3. ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es in erheb-
licher Weise gegen den Vereinszweck verstößt, in sonstiger Weise sich grober und 
wiederholter Verstöße gegen die Vereinssatzung schuldig gemacht hat oder seiner 
Beitragspflicht trotz zweimaliger, schriftlicher Mahnung nicht nachgekom men ist. Zur 
antragsstellung ist jedes Vereinsmitglied berechtigt.  
Über den ausschluss entscheidet der Gesamtvorstand mit Zweidrittelmehrheit der 
abgegebenen gültigen stimmen. Dem Mitglied ist vorher Gelegenheit zur Äuße-
rung zu geben. Gegen den Beschluss des Gesamtvorstandes ist innerhalb von 
vier Wochen nach Bekanntgabe die schriftliche anrufung der Mitgliederversamm-
lung zulässig. Diese entscheidet alsdann mit Zweidrittelmehrheit der abgegeben-
en gültigen stimmen auf ihrer nächsten Mitgliederversammlung. nimmt das Mit-
glied die Möglichkeit des vereinsinternen anfechtungsverfahrens nicht wahr, so 
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gilt die Mitgliedschaft durch den erstinstanzlichen Be schluss des Vereinsorgans 
als beendet. eine gerichtliche anfechtung ist dann nicht mehr möglich. Die ent-
scheidung der Mitgliederversammlung ist dem Betroffenen durch eingeschrie benen 
Brief oder per Boten bekannt zu geben. Der Betroffene kann den Be schluss der 
Mitgliederversammlung binnen einen Monats gerichtlich anfechten. Verstreicht die 
anfech tungsfrist fruchtlos, so wird der Beschluss wirksam.  
Wenn es die Interessen des Vereins gebieten, kann der Gesamtvorstand seinen 
Beschluss für vorläufig vollziehbar erklären.

4. Die Wiederaufnahme eines ausgeschlossenen Mitgliedes ist frühestens nach ablauf 
eines jahres möglich. Über den antrag entscheidet das organ, das letzt lich über den 
ausschluss entschieden hat. 

5. ein Mitglied kann nach vorheriger anhörung vom Gesamtvorstand unter den 
genannten Voraussetzungen  durch einen Verweis oder durch eine Geldbuße bis 
zum Betrag von eur  100,-- und/oder mit einer sperre von längstens einem jahr an 
der Teilnahme an sportlichen oder sonstigen Veranstaltungen des Vereins oder der 
Verbände, welchen der Verein angehört, gemaßregelt werden, wenn das Mitglied in 
erheblicher Weise gegen den Vereinszweck verstößt und/oder in sons tiger Weise sich 
grober und /oder wiederholter Verstöße gegen die Vereinssat zung/ordnungen des 
Vereins schuldig gemacht hat. 
 

6. alle Beschlüsse sind dem betroffenen Vereinsmitglied mittels eingeschriebenen 
Briefes zuzustellen. 

7. Bei Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle ansprüche aus dem Mitglied-
schaftsverhältnis. noch ausstehende Verpflichtungen aus dem Mitgliedschafts-
verhältnis, insbesondere ausstehende Beitragspflichten, bleiben hiervon jedoch 
unberührt. 
 

8. 
§ 6

Beiträge

1. Der Mitgliedsbeitrag und die aufnahmegebühr sowie außerordentliche Beiträge 
werden von der Mitgliederversammlung auf Vorschlag des geschäftsführenden 
Vorstandes festgelegt. 

2. Der Mitgliedsbeitrag ist ein jahresbeitrag. er ist zu Beginn eines jeden Kalender jahres 
im Voraus zu entrichten.  
einem Mitglied, das unverschuldet in eine finanzielle notlage geraten ist, kann 
der Beitrag gestundet oder für die Zeit der notlage ganz oder teilweise erlassen 
werden. Über ein stundungs- oder erlassgesuch entscheidet der geschäftsfüh rende 
Vorstand. Bei einem begründeten Finanzbedarf des Vereins kann die erhebung einer 
zusätzlichen umlage in Form einer Geldleistung beschlossen werden. Diese darf das 
5-fache eines jahresbeitrages nicht überschreiten. eine staffelung entsprechend der 
Beitragsordnung ist möglich.

3. ehrenmitglieder sind von der Bezahlung eines Mitgliedbeitrages befreit.
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§  7

organe des Vereins

organe des Vereins sind:

1. die Mitgliederversammlung (§ 8);
2. der geschäftsführende Vorstand (§ 10);
3. der Gesamtvorstand (§ 11);
4. die ausschüsse (§ 13).

§  8 

Mitgliederversammlung

1. oberstes organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung. 

2. Die ordentliche Mitgliederversammlung (jahreshauptversammlung) findet einmal im 
Kalenderjahr statt. 

3. eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn es

a) der geschäftsführende Vorstand oder der Gesamtvorstand beschließt; 
b) ein Fünftel der Vereinsmitglieder schriftlich und

unter angabe der Gründe und des Zwecks beim Vorstand beantragt hat.

4. Die einberufung zu allen Mitgliederversammlungen erfolgt vier Wochen vor dem 
Versammlungstermin durch den geschäftsführenden Vorstand. sie erfolgt durch 
Veröffentlichung im Vereinsjournal des TsV nord. 

5. Mit der einberufung ist gleichzeitig die Tagesordnung bekannt zu geben, in der die zur 
abstimmung gestellten anträge ihrem wesentlichen Inhalt nach zu be zeichnen sind.  

6. soweit die satzung nichts anderes bestimmt, ist die Mitgliederversammlung ohne 
rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

7. Die Mitgliederversammlung entscheidet bei Beschlüssen und Wahlen mit ein facher 
Mehrheit der abgegebenen gültigen stimmen, soweit die satzung nicht anderes 
bestimmt. stimmenthaltung wird als ungültige stimme gezählt. Bei stim mengleichheit 
gilt ein antrag als abgelehnt. Beschlüsse über die Änderung der satzung bedürfen 
der Zweidrittelmehrheit der abgegebenen gültigen stimmen. eine Änderung des 
Vereinszwecks erfordert die Zustimmung aller stimmberech tigten Vereinsmitglieder; 
die Zustimmung der nicht erschienenen Mitglieder muss schriftlich eingeholt werden. 

8. Über anträge, die nicht in der Tagesordnung aufgeführt sind, kann in der Mitglie-
derversammlung nur abgestimmt werden, wenn diese anträge mindestens eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins einge-
gangen sind. Dringlichkeitsanträge dürfen nur behandelt werden, wenn die Mit-
gliederversammlung mit einer Zweidrittelmehrheit beschließt, dass sie als Tages-
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ordnungspunkt aufgenommen werden. ein Dringlichkeitsantrag auf satzungsän-
derung bedarf der einstimmigkeit. 

9. Die art der abstimmung wird durch den Versammlungsleiter festgelegt. eine geheime 
abstimmung ist erforderlich, wenn ein Drittel der erschienenen stimm berechtigten 
Mitglieder dies beantragt. 

10. Die Mitgliederversammlung ist insbesondere für folgende angelegenheiten zu ständig: 

a) Wahl, abberufung und entlastung des Vorstandes
b) entgegennahme des Kassenberichts
c) Beschlussfassung über den vorgelegten Kassenbericht und Haushaltsplan
d) Wahl eines aus drei anwesenden Mitglieder bestehenden Wahlausschusses
e) Beschlussfassung über Änderung der satzung, des Vereinszwecks und über 

Vereinsauflösung
f) Beschlussfassung über das Beitragswesen
g) Beschlussfassung über die auflösung von abteilungen
h) weitere aufgaben, soweit sich diese aus der satzung oder nach Gesetz erge ben 

bzw. Gegenstand der Tagesordnung sind.
i) ernennung von ehrenvorsitzenden  

11. Die Protokollführung übernimmt in der regel der schriftführer.
12. 

 
§ 9

Vorstand

Der Vorstand besteht aus dem  geschäftsführenden Vorstand und dem Gesamtvor stand. 
er wird durch den Beschluss der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei jahren 
gewählt. eine Wiederwahl ist zulässig. 
Der Vorstand bleibt bis zur satzungsgemäßen Bestellung des nächsten Vorstandes 
im amt, längstens jedoch bis zur nächsten Mitgliederversammlung nach ablauf der 
Wahlperiode. Kann durch die Mitgliederversammlung kein rechtsfähiger Vorstand gewählt 
werden, so hat der zuletzt bestehende Vorstand die aufgabe, dies umge hend dem 
zuständigen registergericht sowie dem Bayerischen landes-sportver band und den 
betroffenen Fachverbänden anzuzeigen.

 
§ 10 

Geschäftsführender Vorstand

1. Der geschäftsführende Vorstand besteht aus: 
 
a) dem Vorstandsvorsitzenden  
b) dem sportkoordinator (Fachbereich „sport“) 
c) dem objektverwalter (Fachbereich „Technik“) 
d) dem schatzmeister (Fachbereich „Finanzen“)  

e) dem Geschäftsführer (Fachbereich „Verwaltung“) 

2. aufgaben des geschäftsführenden Vorstandes:

a)  Der geschäftsführende Vorstand ist für alle aufgaben zuständig, die aufgrund 
ihrer Dringlichkeit einer schnellen erledigung bedürfen. 

b) aufgabe des geschäftsführenden Vorstandes sind die leitung und Geschäfts-
führung des Vereins, seine Vertretung nach innen und außen sowie die aus-
führung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung. er hat auf die einhaltung 
der satzung und aller ordnungen des Vereins zu achten. er ist für alle aufga ben 
zuständig, soweit sie nicht durch die satzung ausdrücklich einem anderen organ 
des Vereins zugewiesen sind. 
 
 
Dazu gehören die aufgaben: 

·	 Vorbereitung und einberufung der Mitgliederversammlung
·	 Vorbereitung des Haushaltsplanes, Buchführung, erstellung des jahres-

berichtes und der jahresrechnung 
·	 Vorbereitung von Änderungen im Beitragswesen
·	 Information des Gesamtvorstandes
·	 Information der ausschüsse 

c) Der Vorstandsvorsitzende bestimmt die richtlinien der Vereinspolitik und
koordiniert die arbeit des Vorstandes. er bestellt zwei Mitglieder des
geschäftsführenden Vorstandes zu seinen stellvertretern. Zur unterstützung
kann der Vorstandsvorsitzende Mitglieder als sachgebietsverwalter ohne
stimmrecht in dem Vorstand bestellen.

d) Vor Beschlüssen des Vorstandes, die eine abteilung betreffen, muss dem 
abteilungsleiter oder dessen Vertreter Gelegenheit zur stellungnahme gege ben 
werden.

3. Der Vorstandsvorsitzende leitet die sitzungen des Gesamtvorstandes.

§ 11

Gesamtvorstand

1. der Gesamtvorstand besteht aus: 
 
a) den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstands 
b) dem(n) ehrenvorsitzenden
c) dem Vorstandsmitglied „jugend“ (jugendleiter) 
d) dem Vorstandsmitglied  „Öffentlichkeitsarbeit“ 
e) dem  Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses  
f) dem schriftführer

12
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g) dem Vorsitzenden des Ältestenrates und ehrenausschusses
h) und Mitarbeitern zur besonderen Verfügung, wenn sich dafür die Mehrheit des 

Vorstandes entscheidet.

2. aufgaben des Gesamtvorstandes:

Der Gesamtvorstand führt die Beschlüsse der Mitgliederversammlung durch. er 
unterstützt dabei den geschäftsführenden Vorstand insbesondere 

a) mit aktivitäten im jugendbereich
b) mit Öffentlichkeitsarbeit
c) Festlegung der Tagesordnung der Mitgliederversammlung
d) mit der Beschlussfassung über die ernennung von ehrenmitgliedern
e) mit der Beschlussfassung über den ausschluss von Mitgliedern
 

§ 12

Gerichtliche und außergerichtliche Vertretung / rechtsgeschäfte

1. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch den Vorstandsvorsitzenden 
allein oder durch den sportkoordinator (Fachbereich „sport“), den objektverwalter 
(Fachbereich „Technik“), den schatzmeister (Fachbereich Finanzen)  und dem 
Geschäftsführer (Fachbereich „Verwaltung“) jeweils zu zweit vertreten (Vorstand im 
sinne des § 26 BGB). 
Im Innenverhältnis zum Verein gilt, dass die zwei vom Vorstandsvorsitzenden gemäß § 
10 Ziff. 2 c  bestellten Vertreter nur bei Verhinderung des Vorstands-vorsitzenden tätig 
werden. 
 

2. Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins. Im Innenverhältnis gilt, dass der 
Vorstand zum abschluss von rechtsgeschäften jeglicher art mit einem Ge schäftswert 
von mehr als € 5.000,00 für den einzelfall bzw. bei Dauerschuld verhältnissen im 
jahresgeschäftswert von mehr als € 5.000,00 der vorherigen Zustimmung durch die 
Mitgliederversammlung bedarf. Im Übrigen gibt sich der geschäftsführende Vorstand 
eine Geschäftsordnung mit Geschäftsverteilung. 

3. Der Vorstandsvorsitzende beruft und leitet die sitzungen des geschäftsführenden 
Vorstandes und des Gesamtvorstandes. Der Gesamtvorstand tritt zusammen, wenn 
es das Vereinsinteresse erfordert oder drei seiner Mitglieder es beantragen. er ist 
beschlussfähig, wenn die Hälfte seiner Mitglieder - darunter der Vorsitzende oder der 
stellvertretende Vorsitzende -anwesend ist. Der Vorstand beschließt mit einfacher 
Mehrheit. Bei stimmengleichheit entscheidet die stimme des Vorsitzenden. 
 
Bei ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes hat der Gesamtvorstand ein neues 
Mitglied kommissarisch bis zur nächsten Wahl zu berufen. 

4. Der Gesamtvorstand ist über die Tätigkeit des geschäftsführenden Vorstandes 
laufend zu informieren. 

 
§ 13 

 
 ausschüsse 

1. sportausschuss

a) Der sportausschuss besteht aus:
 

·	 dem Vorstandsvorsitzenden
·	 dem sportkoordinator (Fachbereich „sport“)
·	 den jeweiligen leitern der abteilungen
·	 dem Vorstandsmitglied „Öffentlichkeitsarbeit“
·	 einem Delegierten des Wirtschaftsausschusses
·	 einem Delegierten des Ältestenrates und ehrenausschusses
·	 dem schriftführer
·	 und Mitarbeitern zur besonderen Verfügung, wenn sich dafür die Mehrheit 

des ausschusses entscheidet.
 

b) sitzungen des sportausschusses finden mindestens zweimal jährlich statt.
c) Die sitzungen des sportausschusses werden durch den Vorstandsvor sitzenden 

oder dem sportkoordinator (Fachbereich „sport“) einberufen. Die einberufung 
hat mindestens 14 Kalendertage vor einer sitzung schriftlich zu erfolgen. In aus-
nahmefällen ist telefonische einberufung möglich.

d) Die sitzungen des sportausschusses werden vom Vorstandsvorsitzenden oder 
vom sportkoordinator (Fachbereich „sport“) geleitet.

e) Die Protokollführung übernimmt in der regel der schriftführer. 

f) aufgaben des sportausschusses

·	 Der sportausschuss ist für die sportlichen angelegenheiten des Vereins 
zuständig. Der sportausschuss unterstützt den Vorstand dabei sowohl bei 
der sportlichen ausbildung und Betreuung der aktiven Mitglieder als auch 
bei der ordnungsgemäßen Durchführung des spiel- und sportbetriebes.

·	 Zustimmung zur neugründung von abteilungen.
2. Wirtschaftsausschuss

a) Der Wirtschaftsausschuss besteht aus:

·	 dem objektverwalter (Fachbereich „Technik“)
·	 dem Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses
·	 den Wirtschaftsausschussmitgliedern

b) aufgaben des Wirtschaftsausschusses

·	 unterstützung bei unterhaltsarbeiten der Vereinsliegenschaften 
·	 Vorbereitung von Vereinsveranstaltungen
·	 nominierung eines Delegierten für den sportausschuss

c) Der Wirtschaftsausschuss tritt im Bedarfsfalle zusammen.
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3. Ältestenrat und ehrenausschuss

Die Mitgliederversammlung wählt einen aus bis zu fünf Mitgliedern bestehenden 
Ältestenrat und ehrenausschuss. es sollen nach Möglichkeit Mitglieder gewählt 
werden, die persönlich langjährige erfahrung als Mitarbeiter des Vereins gesammelt 
haben. 

seine aufgaben sind:

a) untersuchung und schlichtung von streitigkeiten innerhalb des Vereins, falls 
Gesamtvorstand dies nicht vermag.

b) Mitwirkung bei vermögensrechtlichen Fragen, die dem Verein längerdauernde 
Verpflichtungen auferlegen, insbesondere zur Darlehensaufnahme und deren 
absicherung.

c)  Der Ältestenrat übernimmt die Betreuung der älteren Vereinsmitglieder. 
d) Der ehrenausschuss schlägt die Mitglieder für ehrungen vor.
e) nominierung eines Delegierten für den sportausschuss
f) Der Vorstand gibt sich eine ehrenordnung, die nicht Bestandteil der satzung ist.

§ 14

abteilungen

1. Für die im Verein betriebenen sportarten bestehen rechtlich unselbständige ab-
teilungen. Die Gründung neuer abteilungen muss schriftlich beim geschäftsfüh-
renden Vorstand beantragt werden. Gibt der Vorstand dem antrag statt, so muss die 
Gründung der abteilung anschließend vom sportausschuss genehmigt wer den. lehnt 
die Vorstandschaft die Gründung einer neuen abteilung ab, so kann der antragsteller 
binnen einer Woche die abschließende entscheidung durch den sport-ausschuss 
beantragen. Der Vorstand hat in diesem Fall binnen einer Frist von zwei Wochen den 
sport-ausschuss einzuberufen. 
Den abteilungen steht nach Maßgabe der Beschlüsse des sport-ausschusses das 
recht zu, in ihrem eigenen sportlichen Bereich tätig zu sein. Das nähere regelt die 
abteilungsordnung, die sich im rahmen der satzungsgemäßen Ver einszwecks halten 
muss. soweit in der abteilungsordnung nichts anderes gere gelt ist, gilt die satzung 
des Hauptvereins für die abteilungen entsprechend.  

2. Die abteilungsleitungen werden bei den abteilungsversammlungen auf die Dauer 
von zwei jahren gewählt. Die gewählten Mitglieder sind dem geschäftsführenden 
Vorstand schriftlich mitzuteilen.  Die abteilungsleiter legen dem geschäftsführen-
den Vorstand die etatforderungen der einzelnen abteilungen vor. abteilungsver-
sammlungen finden mindestens einmal jährlich statt. 

3. Die abteilungen sind im Bedarfsfalle berechtigt, zusätzlich zum Vereinsbeitrag 
einen abteilungs- und aufnahmebeitrag zu erheben. Die sich aus der erhebung von 
sonderbeiträgen ergebende Kassenführung kann jederzeit vom geschäfts führenden 
Vorstand geprüft werden. Die erhebung eines sonderbeitrages bedarf der vorherigen 
Zustimmung des Gesamtvorstandes. 
 

4. Das nähere regelt die abteilungsordnung. 

5. Die abteilungen können kein eigenes Vermögen bilden.

§  15 
 

Vereinsjugend 

1. Die jugend des Vereins führt und verwaltet sich selbständig und entscheidet über ihre 
durch den Haushalt des Vereins zufließenden Mittel im rahmen der Finanz ordnung. 

2. Das nähere regelt die jugendordnung, die vom geschäftsführenden Vorstand 
erlassen und geändert wird. 

§ 16

Beschlussfassung, Protokollierung 

1. alle organe des Vereins fassen ihre Beschlüsse mit der einfachen Mehrheit der 
abgegebenen gültigen stimmen, soweit diese satzung keine ausdrücklich abwei-
chende regelung vorsieht. stimmenthaltungen werden bei der abstimmung als 
ungültige stimmen gezählt. stimmengleichheit bedeutet ablehnung. 

2. Wird bei Wahlen nicht die erforderliche Mehrheit erreicht, so ist der Wahlvorgang so 
lange zu wiederholen, bis eine relative Mehrheit erreicht ist. 

3. Wahlen erfolgen grundsätzlich offen. Wenn der antrag auf geheime abstimmung 
gestellt wird, entscheidet darüber die Mitgliederversammlung per Beschluss. Im 
Übrigen gelten Ziffern 1., 2.. 

4. alle Beschlüsse und Protokolle der organe sind schriftlich niederzulegen und vom 
jeweiligen Protokollführer, vom leiter der Versammlung und vom Vorstandsvor-
sitzenden zu unterzeichnen. 
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§ 17

Kassenprüfung

1. Die von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei jahren gewählten 
zwei Prüfer überprüfen die Kassengeschäfte des gesamten Vereins einschließlich 
der Kassen der untergliederungen auf rechnerische richtigkeit. Die Kassenprü-
fung erstreckt sich nicht auf die Zweckmäßigkeit der ausgaben.  eine Überprü-
fung hat einmal im jahr zu erfolgen. Über das ergebnis ist jährlich in der Mitglie-
derversammlung zu berichten. sonderprüfungen sind möglich. 

2. art und umfang der Kassenprüfung sowie die Veranlassung von sonderprü fungen 
sind in der Finanzordnung geregelt.

§18

Vereinsordnungen

1. Der Verein gibt sich Vereinsordnungen zur regelung der internen Vereinsabläufe. 

2. alle ordnungen des Vereins sind nicht satzungsbestandteil und werden nicht in das 
Vereinsregister eingetragen. 

3. Für den erlass, eine Änderung etc. ist ausschließlich der geschäftsführende Vorstand 
zuständig, sofern diese satzung nichts anderes regelt. 

4. alle Vereinsordnungen müssen den Mitgliedern in der Vereinszeitschrift bekannt 
gemacht werden. Gleiches gilt für Änderungen, ergänzungen und aufhebungen. 

5. Folgende Vereinsordnungen können erlassen werden: 

a) Geschäftsordnung
b) Beitragsordnung
c) Finanzordnung
d) jugendordnung
e) abteilungsordnung
f) Verwaltungs- und reisekostenordnung
g) ehrenordnung

§ 19

auflösung des Vereins

1. Die auflösung des Vereins kann nur in einer eigens zu diesem Zweck und unter 
einhaltung einer vierwöchigen Frist einberufenen Mitgliederversammlung be-
schlossen werden. In dieser Versammlung müssen vier Fünftel der stimmbe rechtigten 
Vereinsmitglieder anwesend sein. Zur Beschlussfassung ist eine Dreiviertelmehrheit 
der abgegebenen gültigen stimmen notwendig. Kommt eine Beschlussfassung nicht 
zustande, so ist innerhalb von vier Wochen eine weitere Mitgliederversammlung 
einzuberufen, die ohne rücksicht auf die Zahl der anwe senden Mitglieder 
beschlussfähig ist. Darauf ist bei der einberufung hinzuweisen.
      
In der auflösungsversammlung bestellen die Mitglieder die liquidatoren, die dann 

     die laufenden Geschäfte abzuwickeln haben. 

2.     Bei auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 
        Vermögen des Vereins an eine juristische Person des öffentlichen rechts oder 
        eine andere steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für die 
        Förderung des gemeinnützigen sports.

§ 20

Inkrafttreten

Die Vereinssatzung wurde in der Mitgliederversammlung am 19.März 2010 geändert und 
in der vorliegenden Fassung beschlossen. Die satzung tritt mit dem Tage der eintra gung 
im Vereinsregister in Kraft. ab diesem Zeitpunkt ist die alte satzung ungültig. 
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abt.: Fußball – 1. Herrenmannschaft
Die 1. Herrenmannschaft präsentiert sich mit den neuzugängen für 
die saison 2010/11

Von links hinten: 
Bachhuber Florian  ( sV Dolling )
Baier Michael  ( eigene junioren )
Geist Tobias  ( sV Dolling )
singer Matthias ( ssV oberhochstatt )
Ingrisch Markus ( Trainer)

Von links unten:
Cerci Burak  ( eigene junioren )
oberle Manuel ( sV steinberg/Biberg )
uc Ferhat  ( TsV oberhaunstadt )

es fehlt auf dem Bild: Fabrizius Vitali ( eigene junioren )

Fußball

Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

Fußball  Jugend

Trainer und Betreuer 2010-2011

Jugend Name Voname Telefon Trainingszeiten

A Sakalli Tolga 0170-4625293 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

B Steinberger Fritz 0174-9212345 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

C Steinberger Andreas 0176-62643254 Di+Do 17:00 - 18:30 h

C Schenn Andreas Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Düzgün Osman 0162-4123799 Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Baier Michael 0176-24771660 Di+Do 17:00 - 18:30 h

E1 Cuber Bernhard 0162-6809348 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E1 Ziegler Maximilian 0176-75561805 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Lindner Karl-Heinz 0176-23233312 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Cerci Burak Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Vierne Michel 0171-1800110 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Schmid Martin Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Ziegler Horst 0172-8431284 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Martynenko Artem 0175-2586333 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h
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Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

Stempel • Schilder • Pokale • Pylone

Industriegravuren • Laser-Gravuren • Zinnwaren

Wegleitsysteme • Folienschriften • Fahrzeugbeschriftung

Fototassen und- Krüge • Transfer-Druck • Vereinsbedarf

Bierkrüge • Dartzubehör • T-Shirts

&
Stempel-Service

Gärtner

www.stempel-zacharias.de • info@stempel-zacharias.de

Niederl.: Handwerkerhof 1
Gewerbegebiet an der B16
85088 Vohburg/Rockolding
Tel.: 08457 / 935302
Fax: 08457 / 935307

Helmut

Z SACHARIA
INGOLSTADT

Inhaber: Renate Gärtner

Gaußstrasse 2
Eingang Gaimersheimer Str.

NGOLSTADT
Tel.: 0841/4545
Fax: 0841/4592

85057 I
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Abschlusstabellen Saison 2009-2010

Tabelle B Junioren Gruppe IN Tabelle D1 Junioren Kreisklasse IN

Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte

 1. FC Hepberg 18 97:23 46  1. JFG Schambachtal 22 89:24 59

 2. MTV Ingolstadt 18 85:25 45  2. MTV Ingolstadt 22 104:30 49

 3. SV Türkisch Ingolstadt 18 90:28 40  3. FC Ingolstadt 04 III 22 71:36 45

 4. TSV Kösching 18 59:36 33  4. TSV Großmehring 22 83:48 43

 5. TSV Ingolstadt Nord 18 56:37 33  5. SV Eitensheim 22 82:42 39

 6. JFG Donau-Kels 09 18 66:46 27  6. VFB Kipfenberg 22 59:41 33

 7. SV Eitensheim 18 51:72 19  7. JFG Donau-Kels 09 22 47:50 29

 8. JFG Eichstätt II 18 36:75 15  8. TSV Ingolstadt Nord 22 47:52 28

 9. SC Steinberg 18 21:83 7  9. TSV Kösching 22 40:81 19

10. TSV Egweil 18 13:149 1 10. SV Buxheim 22 41:127 15

11. SV Denkendorf 0 0 0 11. FT-Ingolstadt Ringsee 22 22:79 13

12. TSV Ingolstadt Nord 0 0 0 12. SV Türkisch Ingolstadt 22 16:91 7

Tabelle C Junioren Kreisklasse IN Tabelle E1 Junioren Gr. IN 5

Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte

 1. DJK Ingolstadt   22 102:16 61  1. TSV Ingolstadt Nord 6 61:11 15

 2. TSV Ingolstadt Nord 22 120:13 61  2. FC Hepberg 6 15:12 12

 3. MTV Ingolstadt 22 70:19 46  3. TSV Lenting 6 17:21 12

 4. SV Buxheim 22 39:29 37  4. FC Irfersdorf 6 21:13 9

 5. SV 66 Pondorf 22 47:50 36  5. SV Denkendorf 6 16:26 9

 6. TSV Kösching 22 70:49 33  6. FC Böhmfeld 6 15:33 6

 7. SV Türkisch Ingolstadt 22 35:44 27  7. DJK Eichstätt 6 8:37 0

 8. SV Denkendorf 22 50:81 24

 9. SV Stammham 22 51:70 21

10. FC Hepberg 22 28:84 18

11. JFG Donau-Kels 09 22 32:85 15

12. SV Eitensheim 22 21:125 4

Seite 1 Kabineneinteilung Fussball
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Werden Sie Mitglied 
beim TSV Nord!

Tabelle F1 Junioren Gruppe IN1 Tabelle F2 Junioren Gruppe IN1

Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte

 1. TSV Oberhaunstadt 7 29:5 16  1. TSV Gaimersheim 7 35:9 21

 2. DJK Ingolstadt 6 23:14 16  2. SV Buxheim 7 28:18 18

 3. FC Gerolfing 7 25:10 15  3. TSV Kösching 7 28:13 15

 4. TV 1861 Ingolstadt 6 21:8 15  4. TSV Oberhaunstadt 7 17:10 13

 5. TSV Mailing 6 25:6 12  5. SC Steinberg 7 11:11 12

 6. FC Hitzhofen 6 35:17 11  6. VFB Friedrichshofen 7 14:17 10

 7. TSV Großmehring 7 18:18 11  7. TSV Ingolstadt Nord 7 26:16 9

 8. TSV Kösching 7 7:9 10  8. TV 1861 Ingolstadt 7 7:11 9

 9. FC Sandersdorf 6 15:24 9  9. FC Gerolfing 7 11:25 9

10. FC Arnsberg 7 21:16 7 10. SV Wettstetten 3 7 16:18 7

11. TSV Ingolstadt Nord 6 17:17 7 11. DJK Ingolstadt 7 14:21 7

12. VFB Eichstätt 7 15:39 6 12. TSV Etting 7 14:27 7

13. VFB Friedichshofen 7 3:20 3 13. TSV Großmehring 7 10:22 6

14. SV Kasing 6 6:23 2 14. SV Wettstetten 2 7 10:24 1

15. SV Dolling 7 1:38 0

Seite 1 Kabineneinteilung Fussball

Berliner Straße 17 Ingolstadt 0841 – 9 81 76 45

Regensburger Str. 75 Ingolstadt 0841 – 88 56 98 29

Am Westpark 6 Ingolstadt 0841 – 8 81 40 60

www.loveyourhair.de
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leichtathletik

Trainingslager Zell am see

Wir bedanken uns bei den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern für ihre 
aufopferungsvolle arbeit im Verein und vertrauensvollen Zusammenarbeit mit
unserer abteilung. Danke!
unserer neuen Vorstandschaft wünschen wir für ihre zukünftige Tätigkeit alles
Gute und stets ein glückliches Händchen um unseren TsV nord erfolgreich in die
Zukunft zu führen.

seit dem letzten Vereinsjournal nahmen wir wieder erfolgreich an mehreren 
Wettkämpfen teil.

schüler/innen C und D
ein Höhepunkt war natürlich wieder unser eigenes sportfest, dass wir zusammen 
mit
dem TsV Mailing/Feldkirchen am 25.04.10 ausrichteten. ohne nennenswerte 
Probleme führten
wir das mit den meisten startern, ca. 250 athleten, größte sportfest im Kreis 
oberbayern nord durch. 
Wie jedes jahr hatten wir wieder herrliches Wetter, um das uns schon andere 
Vereine beneiden. nochmals vielen Dank an die ganzen Helfer und unserem 
Hausmeister josef,
ohne sie wäre ein solcher Wettkampf nicht möglich.
Wir waren mit folgenden athleten am start: Maximilian Maczejka, erik Göbel, 
Moritz Maczejka, lilian Herrmann, Clarissa Blickling und sofie Gütlein. 
Besonders hervorzuheben ist dabei der fünfte Platz von erik Göbel.

Die 2. schülerrunde fand am 16.05.10 in Karlshuld, leider bei sehr miesem 
Wetter, statt.
Clarissa Blickling, Isabelle Gütlein, Melissa arkwright, Pamina Pötzsch und sofie 
Gütlein
vertraten hier unseren Verein.

leichtathletik
am 19.06.10 starteten wir bei leichtem Dauerregen bei der 3. schülerrunde in 
Zuchering.
nachdem bei Pamina Pötzsch in ihrem ersten Wettkampf in Karlshuld der 
Ballwurf etwas in die Hose ging, konnte sie diesmal mit einem sehr guten 9. Platz 
überzeugen.
auch ann- Kathrin Heumann konnte bei ihrem ersten einsatz mit Platz 12 
zufrieden sein.
auch unsere „erfahrenen“ athleten erik Göbel, Clarissa Blickling und Melissa 
arkwright
lieferten gute leistungen ab.

Die Kreiseinzelmeisterschaften fanden heuer am 11.07.10 in neufahrn statt.
Bei gefühlten 40 Grad starteten leider nur zwei athleten. obwohl es dieses jahr 
nicht ganz
für Medaillenplätze reichte, konnten erik Göbel und Clarissa Blickling beide 
jeweils im
Ballwurf mit fünften Plätzen überzeugen. Im Weitsprung erreichte erik den 10ten 
Platz und
Clarissa erreichte Platz 21.

Training 
leider lässt der Trainingsfleiß bzw. anwesendheit in der diesjährigen 
Freiluftsaison etwas
zu Wünschen übrig. natürlich ist uns bewusst, dass bei regen oder extremer 
Hitze es nicht
immer angenehm ist zu trainieren. aber um erfolgreich an Wettkämpfen 
teilzunehmen geht
kein Weg daran vorbei, dafür auch zu trainieren.
Besonders lob gebührt Clarissa Blickling, die bei jedem Wetter anwesend ist.

jugend
andreas Brandhofer trumpft in seiner letzten jugendsaison nochmals gewaltig 
auf.
er wurde bei den oberbayerischen Meisterschaften am 19.06.10 in Bad aibling 
fünfter
im Kugelstoßen und im Diskuswurf mit 37,71m zweiter.
Bei den Bayerischen Meisterschaften am 11.07.10 in Hof belegte er mit 
hervorragenden
40,18 m im Diskus den fünften Platz. Diese Weite hätte bei den oberbayerischen 
zum
Titel gereicht.
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Karate
Trainingslager
Vom 24.05 bis 29.05.10 fand in Zell am see, Österreich, ein Trainingslager der 
lG Donau/Ilm statt. Wir waren mit Clarissa Blickling, Isabelle Gütlein und Thomas 
Mayr
vertreten. seit Gründung der lG findet immer ein Trainingslager in der ersten 
osterferienwoche in Italien bzw. seit fünf jahren in Kroatien für athleten ab 12 
jahre,
mit zwei Trainingseinheiten am Tag, statt. seit letztem jahr wird nun auch ein
Training/Freizeitlager in den Pfingstferien angeboten. Hier wird nur vormittags 
trainiert
und am nachmittag werden ausflüge gemacht. Hier beginnt die Teilnahme 
bereits ab
10 jahren und ist auch für ältere, nicht nur auf spitzenleistungen getrimmte 
athleten gedacht.

Herbert Hollstein wird 70!
am 20.07.10 feiert Herbert Hollstein seinen 70sten Geburtstag. Wir 
leichtathleten
gratulieren recht herzlich und wünschen ihm noch viele arbeitsreiche jahre
im Verein und natürlich Gesundheit.

Walter Huber verstorben
Die leichtathleten trauern um ihr langjähriges, ehemaliges Mitglied Herrn Walter 
Huber,
der leider viel zu früh von uns gegangen ist. 

eure leichtathleten

Liebe Karate-Freunde,

jetzt, da wieder die (verdienten) Sommerferien anstehen, möchte ich nochmal auf unsere 
Aktivitäten im Frühjahr in unserem Dojo zurückblicken.

Der Mai begann mit einem Lehrgang mit unserem Sensei Sepp mit anschließenden 
erfolgreichen Gürtelprüfungen.

Am 12. Mai fand wieder unsere traditionelle Frühjahrswanderung statt.

Im Juni nahm unser Dojo mit Sensei Sepp und unserer Abteilungsleiterin Birgül aktiv beim 
„Beweg Dich-Tag“ in der Pestalozzi- und Lessingschule teil.

Am 17. Juli war in unserem Verein wieder ein erfolgreicher Lehrgang mit 
Bundesjugendtrainer Sigi Hartl (5. DAN Shotokan) und anschließendem Sommerfest.

Ach ja, die sportlichen Erfolge unserer Abteilung konnten sich natürlich absolut sehen 
lassen. Der TSV Ingolstadt-Nord kann sehr stolz auf unsere Wettkämpfer sein.

Jasmin Bergmoser international erfolgreich

Am Samstag, 15. Mai 2010 startete Jasmin Bergmoser vom Karateverein TSV Ingolstadt 
Nord mit einer Auswahl des Oberbayern Kaders bei den Postonja Open in Slowenien.
Das Starterfeld war mit 7 Nationen stark besetzt.

Jasmin trat in 3 Disziplinen an. Begonnen wurde mit Kumite (freier Kampf) +60 Kg. 
Souverän kämpfte Sie sich Runde um Runde bis ins Finale. Im Finale hatte Sie eine 
starke Gegnerin aus Slowenien. Als es in der regulären Kampfzeit 2:2 stand, ging es in die 
Verlängerung. Dort unterlag Sie mit 2:1 und holte sich einen verdienten 2. Platz. 

Weiter ging es in Kumite Allkat (offene Gewichtsklasse). Auch hier kämpfte Sie sich ins 
Finale und belegte erneut einen 2. Platz. 

Als letztes ging es in die Teamkämpfe. Dort zog das Team Oberbayern ins Finale ein. In 
drei spannenden und mitreisenden Kämpfen, holte sich das Team den 2. Platz. 

Auch wenn manche Kampfrichterentscheidungen nicht nachvollziehbar waren, kann man 
mit stolz auf diesen Tag zurückblicken.

Starker Auftritt unseres Karate-Nachwuchses

Bei den diesjährigen Kara Games im Mai in Moosburg gingen gut 200 Karateka aus 
sieben Vereinen an den Start. Darunter befanden sich auch Selma Catic, Melinda Riester 
und Jasmin Riester von der Karate-Abteilung des TSV Ingolstadt-Nord.

Melinda Riester musste sich bei den Kindern in Kata gegen 27 weitere Starter behaupten. 
Die junge Kämpferin ließ sich davon aber nicht beeindrucken: Souverän führte sie ihre 
verschiedenen Kata vor. In allen vier Runden erhielt sie die Bestnote und konnte auf ihre 
Goldmedaille sehr stolz sein.

Auch der erst seit kurzem am Wettkampfgeschehen beteiligten Selma Catic war das Glück 
hold. Sie erreichte in ihrer Jahrgangsgruppe der Kinder im Finale mit Abstand die Bestnote 
und somit ebenfalls den 1. Platz.
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Jasmin Riester hatte es besonders schwer. Unter den 15 Startern der Jugendlichen ihres 
Jahrgangs befanden sich auch einige Kadermitglieder mit langjähriger Erfahrung. So 
scheiterte sie leider, wenn auch knapp, nach dem Viertelfinale.

Somit zeigten die jungen Karateka vom TSV Ingolstadt-Nord wieder eine beeindruckende 
Leistung auf die der Verein zurecht stolz sein kann.

Traditionelle Frühjahrswanderung

Am Samstag 12. Juni machten sich unsere Karatekas auf zur traditionellen 
Frühjahrswanderung. Unser Marsch führte uns diesmal an den Biendlweiher nach Mailing, 
wo wir bei Spiel, Spaß und Gegrilltem einen schönen und kurzweiligen Tag erlebten. Der 
Dank gilt allen, die mitgewirkt haben. 

  Die Gruppe auf dem Weg zum Biendlweiher          Für's leibliche Wohl war bestens gesorgt

Beweg Dich Tag

Am 08. und 24. Juni fanden in der Pestalozzischule bzw. Lessingschule der diesjährige 
„Beweg Dich-Tag“ statt.

  Bilder oben: Sensei Sepp beim Beweg dich Tag in Aktion

Karatelehrgang mit Bundesjugendtrainer Sigi Hartl

Am Samstag 17. Juli 2010 fand im Dojo des TSV Ingolstadt-Nord ein Karatelehrgang mit 
Bundesjugendtrainer Sigi Hartl (5.DAN Shotokan, 8-facher Deutscher Meister Kata, 2-
facher Shotokan World-Cup Sieger Kata) statt. Zahlreiche Karatekas aus ganz Bayern 
kamen zum TSV und ließen sich vom charismatischen Bundesjugendtrainer unterweisen.

Themen der Unterstufe (9-6Kyu) waren Inhalte der Kata Heian Godan, die Oberstufe 
setzte sich mit der Kata Gojushiho Dai auseinander. Der didaktische Aufbau der 
Trainingseinheiten war für Ober- und Unterstufe sehr ähnlich. Vormittag wurden die 
spezifischen Inhalte der einzelnen Katas in Grundschultechniken geübt und die Prinzipien 
des Bunkais in Partnerübungen verinnerlicht. Dabei waren die Erklärungen in der 
Anwendung sehr verständlich und brachten so für den Verteidigungsfall eine gute 
Anwendbarkeit der Techniken und ein besseres Verständnis für die kämpferische Taktik 
der Kata. 

Nachmittags zog die Veranstaltung vom TSV Nord in die Turnhalle nach Mailing. 
Die Einheiten am Nachmittag begannen mit einer kurzen Wiederholung der 
Vormittagsthemen, dann wurden langsam die Abläufe der jeweiligen Kata erarbeitet.
Um 17.00 Uhr endete der Lehrgang mit erschöpften aber zufriedenen Teilnehmern. Viele 
äußerten schon ihre Vorfreude auf das nächste Jahr, wenn Sigi Hartl wieder einen 
Karatelehrgang beim TSV Ingolstadt-Nord abhält.

Am Ende dankte unsere Abteilungsleiterin Birgül Tuncel dem Bundesjugendtrainer für sein 
Engagement und überreichte noch ein speziell besticktes Badetuch sowie eine Flasche 
Wein.

Beim anschließenden Sommerfest der Karate-Abteilung gab es ein gemütliches und 
lustiges Beieinandersein mit Speis und Trank.

      Abteilungsleiterin Birgül Tuncel begrüßt              Bundesjugendtrainer Hartl bei der
       Sigi Hartl                                                               Heian Godan
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Ein großes Teilnehmerfeld beim Lehrgang

 Auch für unseren Sensei Sepp war es eine schweißtreibende Angelegenheit

 Birgül überreicht Sigi Hartl das Präsent

Bitte beachten:

In den Sommerferien findet aufgrund der Hallensanierung kein Trainingsbetrieb statt.
Wann das Training nach den Ferien wieder beginnt, erfahrt ihr rechtzeitig.

Ich wünsche noch allen Karatekas und Freunden unseres Dojos schöne und erholsame 
Sommerferien.

Mit sportlichem Gruß,

Euer Roland

Ein großes Teilnehmerfeld beim Lehrgang

 Auch für unseren Sensei Sepp war es eine schweißtreibende Angelegenheit

 Birgül überreicht Sigi Hartl das Präsent

Ein großes Teilnehmerfeld beim Lehrgang

 Auch für unseren Sensei Sepp war es eine schweißtreibende Angelegenheit

 Birgül überreicht Sigi Hartl das Präsent
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Kegeln
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Bericht Kegelabteilung 3.Quartal 2010

****************************************************************

abteilungsleiter:  roland Benesch

2. abteilungsleiter: Helmut Katschke

Kassier:   Herbert Kummer

sportwart:  Christian Heinz

jugendleiterin:  Hilde Kummer

schriftführerin:  raphaela Kummer

Trainingszeiten:

Montag:  ab 16:00 uhr Herren

Dienstag:  16:30 – 18:30 uhr jugend

   ab 19 uhr Damen

Donnerstag:  ab 16 uhr alle

****************************************************************

„sK eCHo unD TsV InGolsTaDT norD –

50 jaHre erFolG IM sPorT“

unter diesem Motto feiern wir dieses jahr das 

50 jährige Bestehen unserer Kegelabteilung 

und laden hierzu alle abteilungen und Gruppen recht herzlich zur Teilnahme ein.

es wird eine Turnierwoche vom 27.08. bis 03.09.10 geben.

am 4.september findet ein Festabend statt.

schaut euch doch die Plakate an, die wir in der sportanlage ausgehängt haben. 

sie sind kaum zu übersehen.

Bei weiteren Fragen, einfach fragen.

eure Kegelabteilung

****************************************************************

liebe sportkameradinnen und sportkameraden,

der Countdown läuft!! nicht nur der sommer, auch die Vorbereitung auf die neue 

Kegelsaison geht in ihre heiße Phase. Die spielpläne sind veröffentlicht und 

auch der erste Muskelkater ist bei den meisten schon überstanden (schon mal 

rückwärts die Treppen runter gegangen?). Die Mannschaften sind aufgestellt und 

ersehnen schon den rundenstart anfang september.

Was die nächste saison für Überraschungen birgt steht noch in den sternen. 

Wie schlägt sich die erste Herrenmannschaft in der neuen liga? schaffen alle 

Mannschaften den Klassenerhalt oder gibt es gar unerwartete Höhenflüge? 

Werden die Damen aus der ersten Mannschaft einen Feuertanz machen können? 

Wir sind schon gespannt, was alles passieren wird.

aber bevor die runde wieder losgeht, haben wir noch etwas zu feiern. unser 

50-jähriges jubiläum steht unmittelbar bevor! einige Mannschaften aus dem 

Kreis und Bezirk, sogar bayernweit, haben sich bereits angemeldet, um mit uns 

die Turnierwoche zu gestalten und mit uns zu feiern!
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Wir freuen uns schon auf das Turnier und hoffen, dass wir dadurch den 

Teilnehmern in positiver, bleibender erinnerung bleiben.

1. Herren – Bezirksliga schwaben – spieltag: samstag 14 uhr

In dieser Mannschaft spielen: reinhold Daraj, oswald eckert, rolf Gutti, uwe 

Hammer, Markus jocham und Christian Heinz.

Ziel dieser Mannschaft ist es, in der neuen liga im Mittelfeld mitzuspielen. auch 

wenn ein sehr optimistisch denkender spieler bereits vom erneuten aufstieg 

gesprochen hat. Dazu muss oswald jedoch erst seinen Besen aufmotzen!

Mit dem Maskottchen Heinrich (alias raphaela) und dem Taktiktrainer Karl wird 

diese runde sicherlich sehr interessant.

2. Herren – Kreisklasse 1 – spieltag: samstag 16 uhr
(entgegen 1.Herrenmannschaft)

Hier spielen: Peter Heinz, Helmut Katschke, Herbert Kummer, Mathias schüller, 

alexander schmidt und achim Werner.

Dass der Klassenerhalt kein einfaches unterfangen ist, hat man letztes jahr 

gesehen. Hier konnte die liga aber letztendlich gut gehalten werden. Man ist 

guter Hoffnung, dieses jahr die liga zu halten. Vielleicht kann die Mannschaft 

diese saison im Mittelfeld mitspielen.

3. Herren – Kreisklasse B – spieltag: samstag 13 uhr
(vor der 2. Mannschaft)

In dieser Mannschaft sind gemeldet: albert Boos, Christian Hammer, Dennis 

Maier, Fritz lober, Dieter Katschke, Klaus Beier, Willi Bauer, rudolf Böhm, 

Michael roth, Miro nedic und Hans Wendler. und außerdem noch alle „Kranken 

und Invaliden“.

Falls ich jemanden vergessen haben sollte, darf er trotzdem spielen!!

eine vierte Herrenmannschaft können wir dieses jahr aufgrund des 

Krankheitsstandes leider nicht melden.

1. Damen -  Bayernliga – spieltag: sonntag 13 uhr

In der 1.Damenmannschaft spielen: Brigitte oberle, Michaela Benesch, elisabeth 

Mannert, sabrina legl, raphaela Kummer und Hilde Kummer.

(Für roland: Hier ist bereits die intern festgelegte Mannschaftsaufstellung 

eingearbeitet ;-) )

Für die Damen ist auch dieses jahr wieder das Ziel der Klassenerhalt. Diese 

saison wird das sicher schwieriger als letztes jahr, denn in der saison 2011/2012 

wird auf 10er-ligen umgestellt, was einen vermehrten abstieg von mindestens 

drei Mannschaften bedeutet. Dennoch üben die Damen bereits ihren Feuertanz 

ein. (wer sich fragt, was dahinter steckt, kann uns gerne fragen!)

2.Damen – Kreisklasse a – spieltag: Donnerstag 20 uhr

Dieses jahr als Vierer-Mannschaft starten die Damen mit: rosa Wendler, Inge 

Heinz, Hildegard steinczhorn, elisabeth Hofstetter, elisabeth lorenz, erika Meier 

und neuling Karin Wachmenko.

auf diesem Weg ein herzliches Willkommen (als spielerin) an Karin und allzeit gut 

Holz!

aus der jugend

nächstes jahr gehen wir mit zwei B-jugendlichen männlich an den start. 

andreas Heinz und Christoph Benesch werden zusammen mit den jugendlichen 

der DjK Ingolstadt in einer spielgemeinschaft die liga aufmischen.

In der a-jugend spielen sabrina legl, albert Boos, Christian Hammer und Dennis 

Meier in einer Mannschaft des sKV Ingolstadt.

Besonders erfreulich für uns ist, dass das schulkegeln etwas Wirkung gezeigt 

hat. Viele Kinder zwischen 8 und 11 jahren finden trotz tropischer Temperaturen 

dienstags den Weg auf die Kegelbahn und kegeln mit großer Begeisterung. 
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Vielleicht bleibt ja der ein oder andere hängen und teilt weiterhin mit uns die 

Freude an unserem sport.

Weltmeisterschaft in rijeka

Wir haben eine Doppelweltmeisterin in unserer runde!

raphaela Kummer, unser Goldstück, kam nach rijeka, sah sich die Konkurrenz 

an, und siegte, und das sogar zweimal!

sowohl im Mannschaftswettbewerb, als auch im Tandem mit Partnerin sina 

Beisser holte raphaela die Goldmedaille!

Mannschaftswettbewerb:

raphaela ging mit großer Verantwortung als schlussspielerin an den start, 

holzgleich mit den hoch favorisierten sloweninnen. Die ersten Bahnen waren 

noch ein langsames abtasten, wo sich die beiden Konkurrentinnen wenig 

schenkten, ehe die dritte Bahn eine Vorentscheidung brachte.

raphaela spielte in diesem Durchgang im räumen insgesamt 4 neuner, was 

nada savic (slo) zur Verzweiflung brachte. Die letzte Bahn spielte raphaela 

konzentriert ihre leistung und der WM-Titel war mit über 50 Holz Vorsprung 

gesichert. Dieses ergebnis sieht jedoch deutlicher aus, als es wirklich war. 

Mit 586 Kegeln spielte raphaela in dieser wichtigen situation ihre Bestleistung, 

was von ihrer besonderen nervenstärke zeugt.

raphaela in action                       Die Welmeistermannschaft

Tandem:

Im Tandem mit sina Beisser aus Bamberg war es nicht weniger spannend. 

raphaela und sina spielten sich sehr gut zusammen. In diesem Wettbewerb 

spielt man je 2 Bahnen á 30 Wurf gegen seine nebenbahn. Pro gewonnener 

Bahn bekommt man einen Punkt. steht es nach den 2 Bahnen unentschieden, 

gibt es einen sog. sudden Victory, in dem jeder spieler einen Wurf macht. Der 

Gewinner ist dann das Paar mit der größeren Holzzahl nach den 2 Würfen.

Im Halbfinale gab es bereits einen ersten „Goldschub“ von raphaela, die am 

letzten Wurf gegen die ungarn einen neuner spielte und so um ein Holz den 

einzug ins Finale sicherte.

Im Finale gegen das Duo aus der slowakei musste man nach 2 Bahnen in den 

sudden Victory. raphaela legte vor…und spielte eine 9! Der zweite „Goldschub“ 

genau zum richtigen Zeitpunkt! Die Gegnerinnen spielten eine 5, so dass die 

Goldmedaille mit einer 6 gesichert war. und sina spielte diese 6 und die Freude 

war überschwänglich. Das ZWeITe GolD!!!

Der neuner im sudden Victory   sina und raphaela im 

Freudentaumel

(Mehr Bilder hängen im schaukasten vor der Wirtschaft oben oder an der Tafel 

über dem Kugelkasten)

Diese Weltmeisterschaft war der bisherige Höhepunkt der Kegelkarriere von 

raphaela. sie hofft, dass sie auch in zwei jahren bei der nächsten u23 WM in 

Bautzen um die Medaillen mitkämpfen darf.

nun bleibt mir nichts weiter zu sagen als allen einen guten start in die 

neue Kegelsaison zu wünschen. jeder soll das Ziel erreichen, das er sich 

vorgenommen hat und in jedem Kampf sein Bestes geben!

allen Mannschaften wünsche ich eine harmonische runde mit vielen siegen und 

natürlich viel spaß!

Gut Holz

euer Muckerl
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liebe schifreunde

Die Hälfte der schneefreien Zeit ist nun schon wieder um und so mancher unserer 
schifahrer bereitet sich schon gezielt auf die kommende saison vor: Dafür 
gut geeignete sommersportarten wie z.B. Inlinern, joggen und die klassische 
schigymnastik schaffen nicht nur Beinmuskulatur und machen vor allem in der 
Gruppe spaß.
nutzt deswegen die vielen sportangebote unseres Vereins, denn wir wünschen 
uns alle eine unfallfreie schisaison im Winter 2010/2011
.
Bis dahin haben wir noch höchstens 3 Monate und um die Zeit des Wartens zu 
verkürzen, trafen wir uns am vergangenen samstagabend beim Grillfest 
der schiabteilung.
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Wir gedenken
unseren

Verstorbenen.

Die Gedenkmesse findet am Sonntag, den 
30

07.11.10 in St. Konrad um 10  Uhr  statt.

Die Kirchenmusik stiften der Rentner- u. Pensionisten-Stammtisch des TSV Ingolstadt-Nord und Gönner.

Leitung:
Hr. Reinhold Meiser

Es singt der 
Kammerchor Ingolstadt

Musikalische Umrahmung:

Benjamin Britten: - Johannes Brahms:  - 
Joseph Gabriel  Reinberger: - Charles Villan Stanford: - 
Olivier Messiaen: - Moritz Hauptmann: - 
Charles Villan Stanford:

 

 Domine,ad Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz
Frohlocket, ihr Gerechten Justorum animae 

O sacrum convivium Agnus Dei aus der Messe in f-Moll 
 Beati quorum via
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TSV-Nord-Gedenkmesse 07-11-10

Montag, 2. August 2010 13:36:58
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vom Spezialisten
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turnabteilung

Der diesjährige ausflug, musste leider wegen zu geringer Teilnehmer 
abgesagt werden. Wir hoffen dass im nächsten jahr ein ausflug 
zustanden kommen wird. 

Bei den neuwahlen der Vereinsführung des TsV Ingolstadt nord haben 
zwei unserer Übungsleiterinnen, Marion Trost und Betül Genc einen 
Posten übernommen. Marion Trost ist Geschäftsführerin und Betül Genc 
jugendleiterin. Wir gratulieren zur Wahl und wünschen gutes Gelingen. 

Dieses jahr beginnt das Turnen für alle gleichzeitig mit schulbeginn, da 
die Turnhalle die gesamten Ferien gesperrt ist. 

Die Turnabteilung wünscht allen schöne sommerferien!
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Volleyball-Freundschaftsturnier 24.04.2010

Zum zweiten Mal hat die Hobbymannschaft zum Freundschaftsturnier in die 
sporthallen des TsV no eingeladen. Teilnehmer waren zwei Mannschaften aus 
Gunzenhausen, eine Mannschaft aus reichertshofen sowie zwei Mannschaften 
vom TsV Ingolstadt. Gegen 12:00 uhr trafen sich alle Teilnehmer auf dem 
sportgelände in Ingolstadt. nach dem aufbau und dem einspielen konnte das 
Turnier um 13:00 uhr beginnen. Der spielmodus war jeder gegen jeden mit je 2 
sätzen. Das spielergebnis sah am ende wie folgt aus:

Platz  Mannschaft   sätze
1. TsV In 2   8:0
2.  TsV In 1   5:3
3.  Gunzenhausen 2  3:5
4. reichertshofen  2:6 162 Punkte
5.  Gunzenhausen 1 2:6 156 Punkte

Die Volleyballer hatten auch sehr viel spaß und es gab keine Verletzungen. 
alle spielten fair und mit gutem einsatz. In den spielpausen gab es Kaffee 
und Kuchen, die unsere Ingolstädter spieler gebacken hatten. Der Verkauf 
wurde von andrea durchgeführt. nachdem die spielstärken der Mannschaften 
sehr homogen war, dauerten die einzelnen spiele sehr lange, sodass einige 
spieler nach den 4 spielen schon ausgepowert waren. Deshalb spielten in der 
zweiten Turnierhälfte nur noch 4 Mannschaften im Mixed-Modus je einen satz 
in der Zwischenrunde und je zwei sätze zur ermittlung der Plätze 1 bis 4. Die 
Mannschaften wurden wieder wie letztes jahr durch würfeln zusammengestellt.

nach dem Turnier gab es wieder ein volles abendprogramm unter dem Motto 
T-T-T-T:
Dazu trafen sich alle spieler und Ihre Partner zum gemütlichen Beisammensein 
und gemeinsamen abendessen in der Vereinsgaststätte. nach der siegerehrung 
mit Preisverleihung begann das show-Programm.

1.T = Theorie: Mit einer anknüpfung an das letzte jahr machte uns der engel 
alwinius (ein Volleyballer im Himmel) mit der Theorie des Volleyballspiels vertraut.

2. T = Tanz: Hier hatten wir schon einen ersten Höhepunkt mit den Hip-Hop 
Tänzern und Tänzerinnen von nicoles-Company. es waren insgesamt 15 junge 
leute die uns Hip-Hop aller erster Güte zeigten. Dabei waren sogar einige Tänzer 
dabei, die Ihren ersten öffentlichen auftritt hatten. aber sie wurden auch von 
einigen Trainer aus n!s Truppe verstärkt. Diese Vorführung gefiel allen sportlern 
sehr gut.
aber auch das bewährte aktions-Team von den Hobby-Volleyballer führte einen 
Tanz auf. Dies war allerdings das krasse Kontrast-Programm in Form eines 
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Bauernballetts mit Heike, reni, alwin, Georg und rudi. natürlich wurde das 
Ganze mit live-Musik von andrea, Christian und eckard dargeboten. einzigartig 
war das Volley-Ballett. Die Zuschauer hatten dabei viel zu lachen.

3. T =Therapie: Doch nicht genug. so hatten wir den Wunderheiler aus 
Wettstetten Dr. alwinius eingeladen, der uns gesanglich die Therapie mit eigen-
urin verordnete. als Chor unterstützten die Ballettkünstler und rudi spielte 
akkordeon. Mit dieser Darbietung wurden die lachmuskeln derart strapaziert, 
dass wahrscheinlich alle sowohl einen Muskelkater vom Volleyball als auch vom 
abendprogramm bekamen.

so, und das 4.T = Theater hat uns die Mannschaft aus Gunzenhausen 
mitgebracht. es war ein Mit-Machtheater wo der halbe saal eine rolle zu spielen 
hatte. Wir mussten den anweisungen der regie folgen und unsere rollen spielen. 
Durch diese Improvisationen gab es viel zu lachen. 

Kein Wunder also, dass die Zeit  schnell verging und wir schließlich nach Hause 
gingen. In diesem bunten Programm war für jeden etwas dabei und das Proben 
dafür hat sich wirklich gelohnt. an dieser stelle möchte ich mich bei allen aktiven 
Teilnehmern und Helfern herzlichst bedanken.

Für unsere Gäste aus Gunzenhausen ging es am nächsten Tag noch weiter mit 
einer stadtführung durch Ingolstadt. rudi fungierte dabei als stadtführer und 
Geschichtslehrer. alle wünschen sich eine Wiederholung in 2011. Beim nächsten 
Turnier werden also die ereignisse und jahreszahlen abgefragt. Hoffentlich 
haben alle gut aufgepasst.

rudolf schretter, Übungsleiter Volleyball

Hallo Liebe Schachfreunde,

Mannschaftskämpfe / Turniere

Das Sommerloch hat auch uns fest im Griff.
Ausser der Teilnahme unseres Schachfreundes Markus Waldemar, der an 
der Stadtmeisterschaft unter einem starken Feld einen achtbaren Platz im 
Mittelfeld erreichte, gibt es keine Turniere ausserhalb des Vereines, über 
die zu berichten wäre.



Vereinsturniere

soeben ist die Vereinsmeisterschaft abgeschlossen.
erst am letzten spieltag konnte unser schachfreund arz johann durch einen sieg 
über lipp oskar sich an die spitze setzen und somit das Turnier gewinnen.

Wir gratulieren dem sieger!

urkunde und siegerpokal werden wie alle jahre bei der Weihnachtsfeier 
überreicht.

Hier die ganze Tabelle in der Übersicht:

Vereinsmeisterschaft 2010

Platz name     Pkte. W.1 W.2 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12
1 arz johann 8.5 38.75  169.50  x 0.5 0’ 0.5 0.5’ 1 
1 1 1’ 1’ 1 1’
2 Markus Waldemar 8.0 38.75  168.25  0.5’ x 1 1 0.5 
0.5 0’ 0.5’ 1’ 1’ 1 1’
3 Frey ernst 8.0 37.00  158.75  1 0’ x 1’ 0’ 
0’ 1 1 1 1 1’ 1
4 stark rudolf 7.0 30.75  133.50  0.5’ 0’ 0 x 1 1 
0.5’ 0’ 1 1’ 1’ 1
5 reilein siegfried 6.5 34.25  151.25  0.5 0.5’ 1 0’ x 
1’ 1’ 0 0.5 0.5 0.5’ 1
6 lehrheuer Friedel 6.5 28.75  125.50  0’ 0.5’ 1 0’ 0 x 
0.5’ 1 0.5 1 1’ 1
7 Brenner Hans 6.0 27.00  119.25  0’ 1 0’ 0.5 0 
0.5 x 1 1’ 0.5’ 0.5 1’
8 Geilhardt olaf 5.0 24.50  108.75  0’ 0.5 0’ 1 1’ 
0’ 0’ x 0.5 1’ 0.5 0.5
9 lipp oskar 3.5 12.75  57.25  0 0 0’ 0’ 0.5’ 
0.5’ 0 0.5’ x 0.5 0.5 1’

schach



48 4948

10 Kindler Werner 3.5 11.50  50.25  0 0 0’ 0 0.5’ 
0’ 0.5 0 0.5’ x 1 1’
11 Möckel ralf 3.0 11.00  51.50  0’ 0’ 0 0 0.5 0 
0.5’ 0.5’ 0.5’ 0’ x 1
12 rösler jörg 0.5 2.50  12.25  0 0 0’ 0’ 0’ 
0’ 0 0.5’ 0 0 0’ x

Turnierverwaltung 4.10    W.1=sonneborn-Berger W.2=Wertungswertung
22.07.2010

Die nächsten Termine:

nicht vergessen: Die schnellschachmeisterschaft des TsV beginnt am 27.08.10
anmeldeschluß am selben Tag bis 19.00 uhr. 
Der diesjährige Vereinspokal beginnt am 3.09.10 , und wird im Ko-system 
ausgetragen.
Die weiteren Pokaltermine hängen im spielzimmer am schwarzen Brett aus.

Der Blitzmeister des TsV wird dieses jahr aus drei Wettkämpfen ermittelt.
Das erste Blitz-Turnier findet am 24.09.10 statt.

alle schachinteressierten sind in unseren schönen schachräumen herzlichst 
willkommen!

noch etwas: Die TsV-Gaststätte hat vom 9. – 26.08.10 geschlossen.
Der spielbetrieb wird jedoch aufrecht erhalten. Für Getränke muss sich jedoch 
jeder selbst sorgen.

unsere spielzeiten:

Freitag  ab 19:00 uhr
Dienstag  ab 19:30 uhr   Blitzschachabend
sonntag ab 09:30 uhr   Frühschoppenschach

Komm und spiel mit!

rolf stark
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Hallo Tennisfreunde,

die Punktspiele unserer Mannschaften sind beendet.
nachstehend die abschlusstabellen:

Herren 60 / I – Bezirksklasse 1

1. ober.- unterhaunstadt 10:2 46:08
2. asV neumarkt 10:2 33:21
3.FC Gunzenhausen   6:6 25:29
4. TsV Ingolstadt nord I   6:6 24:30
5. TsV Gaimersheim   6:6 23:31
6. DjK eintracht neuburg   4:8 26:28
7. sV Postbauer   0:12 12:42

Herren 60 / II – Kreisklasse 1

1. TV Büchenbach 10:0 38:07
2. sG DjK Ingolstadt   8:2 26:19
3. Ingolstadt unsernherrn   6:4 25:20
4. TC rW Hilpoltstein   4:6 17:28
5. esV Treuchtlingen   2:8 13:32
6. TsV Ingolstadt nord II   0:10 16:29

junioren 18 – Kreisklasse 3

1. sV Zuchering II 10:0 29:01
2. MBB sG Manching   8:2 19:11
3. TC Ingolstadt-Mailing   6:4 18:12
4. sG DjK Ingolstadt   3:7 09:21
5. TsV Ingolstadt nord   2:8 08:22
6. TsV ober.- unterhaunstadt   1:9 07:23

Weiterhin viel spaß auf unseren Plätzen für den rest der Freiluftsaison.

tennis
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terminvormerkung:

Tennis-Herbstversammlung
sonntag, den 17.10.2010 – 17:00 uhr

euer
sigi Hübner

Münchener Str. 240
85051 Ingolstadt
Stefan Mahr
0841-1428352
0174-9123435

tea sp m rem ort & o
flo k dr kc & uc

Gaimersheimer Str. 74
& Manchinger Str. 129
Info´s unter:

www.sporthuette.net
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rudi riegler Deutscher Meister der Masters im Gewichtheben

speyer: Vom 22.-25.04.2010 fanden in speyer die Deutschen Masters im 
Gewichtheben statt, bei denen auch eine Delegation der athleten des TsV 
Ingolstadt nord teilnahm.

Die schanzer Heber konnten eine sehenswerte Bilanz in dieser Meisterschaft 
ziehen:
In der Klasse bis 62 kg erreichte rudi riegler in der altersklasse (aK) 2 (40-44 
jahre mit einer gegenüber der Bayerischen Meisterschaft um jeweils ein kg 
verbesserten leistung von 74 kg im reißen und 93 kg im stoßen den ersten 
Platz. Dr. leo Dirsch fuhr in der Klasse bis 69 kg und der aK5 den zweiten 
Platz ein, indem er 80/95 kg zur Hochstrecke brachte. jeweils sechste Plätze 
erkämpften sich schließlich in der Klasse bis 77 kg Klaus seitz, der in der aK 
3 an die Hantel ging, mit 74/97 kg sowie erwin Hofmann  in der aK5 mit einer 
leistung von 65 / 90 kg.

alles in allem können die Heber des TsV Ingolstadt nord mit zwei Podestplätzen 
auf eine erfolgreiche Teilnahme bei den Deutschen Masters zurückblicken.

Gewichtheben
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bianca seitz bayrische Meisterin

am 08.05.10 fanden in den Hallen des TsV Ingolstadt nord die Bayerischen 
Mehrkampfmeisterschaften der C/D/e-jugend im Gewichtheben statt.

Über den ganzen Tag verteilt, maßen sich die 40 Mädchen und jungen im 
alter von 9 bis 14 jahren in den  Gewichtheber-Disziplinen reißen und stoßen 
sowie im sternlauf, im Dreier-Hopp-sprung und im Kugelschockwurf. Beim 
Gewichtheben floss dabei neben dem gestemmten Gewicht auch die Technik in 
die Bewertung ein.
unter den Teilnehmern befand sich auch die lokalmatadorin Bianca seitz 
vom TsV Ingolstadt nord, die einen tadellosen Wettkampf absolvierte. Mit 
persönlichen Bestleistungen im reißen (16kg), stoßen (22kg) und dem 
Kugelschockwurf (5,22m) sowie sehr guten 17,0s im sternlauf und 4,25m 
im Dreier-Hopp-sprung wurde sie mit 402,5 Gesamtpunkten siegerin in der 
weiblichen e-jugend. Mit dieser leistung hätte Bianca auch bei den männlichen 
e-jugendlichen wo der beste 385,5 Gesamtpunkte erreichte  den ersten Platz 
belegt.
auch die restlichen Teilnehmer boten ansehnliche leistungen, die vom tollen  
Publikum mit viel applaus belohnt wurden.
Insgesamt war man sich unter den Beteiligten, den Zuschauern und den 
jugendlichen athleten einig, dass der TsV In nord eine rundum gelungene 
Veranstaltung organisierte.
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adolf Höschele europameister im Gewichtheben der Masters !

linz: Vom 15.05 -22.05.2010 fanden im österreichischen linz die europäsichen 
Masters im Gewichtheben statt, bei der vier athleten des TsV Ingolstadt nord an 
den start gingen.

Die schanzer Heber behaupteten sich gut im Kreis der besten schwerathleten 
europas.
In der Gewichtsklasse bis 62kg erreichte rudi riegler in der altersklasse (aK) 2 
mit einer leistung von 75kg im reißen und 90kg im stoßen den dritten Platz. Dr. 
leo Dirsch brachte 79/95kg zur Hochstrecke und fuhr damit in der Klasse bis 
69kg und der aK5 ebenfalls einen dritten Platz ein. einen elften Platz erkämpfte 
sich in der Klasse bis 77kg Klaus seitz, der in der aK 3 an die Hantel ging, 
mit 77/93kg. Für das Highlight aus Ingolstädter sicht sorgte adolf Höschele 
(jahrgang 1942!), der in der aK7 +105kg mit 90kg im reißen und 105kg im 
stoßen den ersten Platz holte.

 Farbe 

 Schnitt 

 Volumen 

 Steckfrisuren 

 Professionelles  
Braut-make-up 

 Perücken 
Lieferant aller Krankenkassen 

 
Gerne auch ohne Termin! 

 
Friseursalon Donaubauer 

Goethestr. 133, 85055 Ingolstadt 
Tel: 0841 59783 

 
Öffnungzeiten 

DI-FR 8:00 Uhr – 18:00 Uhr 
SA 7:00 Uhr – 13:00 Uhr 

NEU 
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4. Septembe
r bei uns.

Familienfreundlich hoch sieben.
Der neue Sharan.

Dank des variablen Sitzkonzepts „Easy Fold“mit bis zu 7 Sitzen haben Sie im neuen

Sharan genügend Platz, um Ihre Rasselbande zum nächsten Abenteuer zu fahren oder

den komplettenWocheneinkauf zu verstauen. Und falls der Einkauf etwas größer

ausfällt, können Sie den Sharan dank Schiebetür ganz leicht beladen. Auch technisch

bietet der neue Sharan alles, was Sie für den Alltag brauchen – wie zumBeispiel das

optionale Panorama-Schiebedach, die neue Generation des Parklenkassistenten

„Park Assist“ oder die automatische Fernlichtregulierung „Light Assist“.

Nähere Informationen zum neuen Sharan
erhalten Sie ab sofort bei uns.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hofmann & Wittmann GmbH
Volkswagen Zentrum Ingolstadt
Manchinger Straße 80, 85053 Ingolstadt,
Tel. (0841) 9640-01, www.hwgruppe.de

Fußballturnier der „Mobilen Jugendarbeit“ 

am sonntag, den 25.07.2010 stand zum wiederholten Mal das Fußballturnier der 
„Mobilen jugendarbeit“ auf dem Belegungsplan des Kunstrasenplatzes des TsV 
Ingolstadt-nord.
Die „Mobile jugendarbeit nordost“ des Diakonischen Werkes Ingolstadt und die „Mobile 
jugendarbeit südost/südwest“ der stadt Ingolstadt hatten acht Mannschaften aus ihren 
Betreuungsbereichen auf die Beine gestellt.
seit 2005 wird das Turnier zweimal jährlich beim TsV-nord ausgetragen und neben den 
örtlichen Gegebenheiten stellt der Verein auch die schiedsrichter für die Veranstaltung.
MdB eva Bulling-schröter (Die linke) konnte als schirmherrin und – durch den einsatz 
von Christian Delapuente – auch gleich als neues TsV-nord-Mitglied gewonnen werden. 

Die spieler formierten sich zu drei Mannschaften der altersklasse „13-16“ und fünf Teams 
„17-21“, wobei die Teams jeweils aus vier Feldspielern und einem Torwart bestanden.
Während des ganzen sonntags lief das spielgeschehen, bei dem die aktiven deutlich 
fairer agierten als zwei Wochen vorher noch die Profis im WM-Finale.  Der einsatz der 
schiedsrichter beschränkte sich größtenteils auf Tore zählen.
obwohl der spaß im Vordergrund stand, gab es natürlich auch Platzierungen zu 
vermelden:
In der altergruppe „13-16“ siegte das Team „augustin 53“ vor „eure Vätas“ und den „all 
stars 53“.
Bei den älteren in der Gruppe „17-21“  hieß das siegerteam „The Tigers“ vor „Die 
Titelverteidiger“ und „Die Kickers“. auf den Plätzen 4 und 5 dann noch „Chill-auge“ und 
„nein Mann“.
Herzlichen Dank an alle, die zum guten Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben.  neben den schiedsrichtern des TsV-nord sei hier noch Thomas Brunner erwähnt, 
der am letzten Freitag jeden Monats auch immer den „Mitternachtssport“ der „Mobilen 
jugendarbeit“ betreut.
Vielen Dank auch an Gabriele Pulm-Muhr, Maria Bayerlein und den zahlreichen 
Mitarbeitern der „Mobilen jugendarbeit“, die sich in Ihren  stadtbereichen um die 
jugendlichen bemühen.






